
Berichtigung zum Kurzbericht über die Sitzung
des Gemeinderats am 21.01.2013 
im Mitteilungsblatt vom 25. Januar 2013
3. Breitbandversorgung
- Beschluss zum Förderantrag der Gemeinde
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, und nicht wie ange-
geben einstimmig, dass  der Antrag zur Förderung von Hochge-
schwindigkeitsnetzen für den privaten und / oder gewerblichen
Bedarf deren Überlassung an private Netzbetreiber gemäß den
aktuellen Förderrichtlinien (Bau und Vertrieb getrennt) ausge-
schrieben wird.

Bekanntmachung nach § 34 Abs. 1 
des Meldegesetzes
Gruppenauskünfte an Parteien und anderen Trägern von
Wahlvorschlägen anlässlich der Wahl zum 18. Deutschen
Bundestag 2013
Nach § 34 Abs. 1 Satz 1 des Meldegesetzes (MG) für Baden-
Württemberg darf die Meldebehörde Parteien und anderen Trä-
gern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit der Wahl
zum 18. Deutschen Bundestag 2013 in den sechs vorangehen-
den Monaten Auskunft aus dem Melderegister über Vor- und
Familiennamen, Doktorgrad und Anschriften von Gruppen von
Wahlberechtigten erteilen, für deren Zusammensetzung das
Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist.
Den Betroffenen ist gegen die Weitergabe oder Nutzung ihrer
Daten ein Widerspruchsrecht eingeräumt. Der Widerspruch
kann schriftlich oder mündlich – nicht telefonisch – beim Bür-
germeisteramt Warthausen, Alte Biberacher Straße 13, Zimmer
1, 88447 Warthausen, bis einschließlich 01.03.2013 eingelegt
werden.
Der Widerspruch hat bis zu seinem ausdrücklichen Widerruf
Gültigkeit, d. h. bereits früher im Zusammenhang mit Wahlen
eingelegte Widersprüche haben weiterhin Gültigkeit. 

Das Landratsamt informiert
Neues Schornsteinfegerrecht
Seit 1. Januar 2013 gibt es Neuerungen im
Schornsteinfegerecht: Jeder Haus- und Woh-
nungseigentümer erhält vom jeweiligen bevoll-

mächtigten Bezirksschornsteinfeger einen Feuerstättenbe-
scheid, der regelt, wann welche Kehr-, Mess- und Überprü-
fungsarbeiten an den Heizungen durchgeführt werden müssen.
Seit 1. Januar 2013 sind die Eigentümer selbst dafür verant-
wortlich, dass die im Feuerstättenbescheid festgelegten Termine
eingehalten und die dafür notwendigen Arbeiten rechtzeitig bei
einem zugelassenen Schornsteinfegerbetrieb in Auftrag gege-
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Amtliche Bekanntmachungen

Herzliche Einladung Herzliche Einladung 
zum Rathaussturmzum Rathaussturm
am Glombiga Donschtigam Glombiga Donschtig
07.02.2013 um 11.01 Uhr07.02.2013 um 11.01 Uhr

Lasset ui griassa ihr liabe Leit,
se isch wieder do – dia närrisch ond glückselige
Zeit.

´D Risstal Gurra sand jetzt wieder aufgewacht,
ond klauet dem Bürgermoischter dia Rathaus-
macht.

Älle Narra duat des sehr entzücka,
denn dr Schultes moß da Rathausschlüssel ond `s
Kässle rausrücka. 

Alle Bürgerinnen und Bürger und alle Mäschgerla
sind hiermit herzlich eingeladen am Glombiga
Donschtig, so um elfe rum, mit den Rißtal Gurra,
den Rathausschlüssel in Empfang zu nehmen. 

Die Narrakappell unterstützt sie dabei kräftig.
Nach einem kleinen Imbiss ziehen die Gurra dann
weiter durch Warthausen. 

Hierrauf ein kräftiges 
„Klaua – Horra – Knurra !“



ben werden. Ob die Eigentümer den bisherigen Bezirksschorn-
steinfeger damit beauftragen oder einen Fremdanbieter mit ent-
sprechender Qualifikation entscheidet der Eigentümer selbst.
Allerdings kann auch der jeweilige bevollmächtigte Bezirks-
schornsteinfeger ablehnen, die entsprechenden Arbeiten durch-
zuführen. Verpflichtet ist er nur dazu, die hoheitlichen Aufgaben
wie Bauabnahmen, die Feuerstättenschau (Kontrolle der
Betriebs- und Brandsicherheit) und die Zwangskehrung zu erfül-
len.

Häufig gestellte Fragen
1) Wer darf mit den im Feuerstättenbescheid aufgeführten Arbei-

ten beauftragt werden? 
Diese Arbeiten dürfen von jedem mit dem Schornsteinfeger-
handwerk in die Handwerksrolle eingetragenen Betrieb und von
jedem nach der EU/EWR-Handwerks-Verordnung zugelassenen
Betrieb durchgeführt werden. Auf der Homepage www.bafa.de
können Bürgerinnen und Bürger das Schornsteinfegerregister
aufrufen und dadurch herausfinden, wer berechtigt ist, die frei zu
vergebenden Tätigkeiten durchzuführen. Die Ausstellung des
Feuerstättenbescheids selbst muss jedoch durch den jeweils
bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger erfolgen.
2) Welche Gebühren sind frei verhandelbar und welche nicht? 
Für die hoheitlichen Aufgaben wie Bauabnahmen, die Feuer-
stättenschau alle dreieinhalb Jahre und die Zwangskehrung gibt
es festgelegte Gebühren über die Gebührenordnung des Minis-
teriums für Verkehr und Infrastruktur (MVI). Die Preise für die im
Feuerstättenbescheid aufgeführten Kehr-, Mess-, und Überprü-
fungsarbeiten sind frei verhandelbar.
3) Wie sollen dem bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger die

ausgeführten Arbeiten nachgewiesen werden?
Sofern der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger die Arbeiten
nicht selbst durchführt, erfolgt der Nachweis durch den ausfüh-
renden Betrieb anhand eines vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Technologie erstellten Formblatts. Dieses Formblatt
ist dem zuständigen bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger
weiterzuleiten.
4) Was passiert, wenn man sich nicht rechtzeitig um die Erledi-

gung der im Feuerstättenbescheid genannten Arbeiten küm-
mert? 

Wer die Arbeiten nicht spätestens 14 Tagen nach Ablauf der im
Feuerstättenbescheid gesetzten Frist dem bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger nachgewiesen hat, muss damit rech-
nen, dass ein Bußgeld fällig wird. Im äußersten Fall werden die
Arbeiten zwangsweise, nötigenfalls auch mit Hilfe eines Schlüs-
seldienstes ausgeführt (Zwangskehrung). Die Kosten dafür kön-
nen mehrere hundert Euro betragen und werden dem Hausei-
gentümer in Rechnung gestellt.

Weitere Informationen
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Ihrem bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfeger oder im Landratsamt, Rainer Pfisterer,
Telefon 07351 52-6206.

Veranstaltungskalender – Februar 2013
01.02. Generalversammlung

Schützenverein Birkenhard
02.02. Jahreshauptversammlung

Bauraclub Birkenhard
03.02. Kinderfasnet

TSV Warthausen 
05.02. Jahreshauptversammlung

Schulförderverein
07.02. Schülerbefreiung und Rathaussturm

Narrengilde „Rißtal-Gurra“
07.02. Fasnetsfeier für die Heimbewohner

Förderverein Pflegeheim Schlosspark
08.-10.02. Konfirmanden-Freizeit in Oggelshausen

Evang. Kirchengemeinde
09.02. Dorffasnet mit dem Motto „Helden der Kindheit“

Musikverein
12.02. Kaffeekränzle am Fasnetsdienstag

Gartenfreunde
12.02. Kath. Gottesdienst im Pflegeheim

Förderverein Pflegeheim Schlosspark
16.02. Schneeschuhwanderung

Berg- und Heimatfreunde
17.02. Wanderung um Warthausen

Schwäbischer Albverein
17.02. Funkenbrezeln würfeln

Schützenverein Birkenhard
19.02. Seniorennachmittag

Seniorengemeinschaft Warthausen
20.02. Seniorenkreis

Evang. Kirchengemeinde
21.02. Evang. Gottesdienst im Pflegeheim

Förderverein Pflegeheim Schlosspark
22.02. Jahreshauptversammlung

Tennisclub Warthausen
22.02. Jahreshauptversammlung

Liederkranz
24.02. Osterbasar

Schulförderverein

Freiwillige Feuerwehr
Jugendfeuerwehr
Heute Freitag den 1.2.13 ist um 18.00 Uhr Probe.

Abfuhrtermine Gelber Sack – Februar 2013
Die Gelben Säcke des Landkreises werden am
- Montag, 18.02.2013
abgeholt. Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/ Blauen Ton-
nen bis 6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein.
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biber-
ach.de.

Müllabfuhrtermine – Februar 2013
- Donnerstag, 07.02.2013
- Donnerstag, 21.02.2013

Abfuhrtermine Papiertonne – Februar 2013
Die Papiertonne des Landkreises wird am
- Freitag, 15.02.2013,
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.

Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses
Papier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier

2 Freitag, 1. Februar 2013 Mitteilungsblatt Warthausen

(Hobby-) Künstler gesucht:
—————————————————————————

Für unsere „Kleine Galerie“ im Rathaus Warthau-
sen, Obergeschoss, suchen wir Künstlerinnen und
Künstler, die ihre Werke ausstellen möchten.

Sollten Sie Interesse haben,
setzen Sie sich bitte mit
Frau Annette Bundschu, 
Tel. 50 93-16, 
in Verbindung.

 



Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll

Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-7666.

Unsere Jubilare in dieser Woche
05.02. Herr Georg Stöhr

Karl-Arnold-Straße 4
Herrlishöfen
76. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! Sonntag, 03.02.2013 / Sexagesimae (60 Tage vor Ostern):

9.30 Uhr Röhrwangen: Gottesdienst.
10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdienst mit Taufe von

Emma Katharina Goronski. 
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

19.00 Uhr Schemmerberg: Ökumen. Taizé-Gottesdienst.
Dienstag, 5.02.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Probentermin Ensemble „Fantasie“
19.30 Uhr Heggelinhaus, Warthausen: Ökumen. Vorberei-

tungstreffen zum Weltgebetstag 2013
(siehe unten)

Donnerstag, 7.02.  
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)

Freitag, 8.-10.02. 
KonfirmandenFreizeit in Oggelshausen
(Mitarbeiterteam und Pfr. Bosch)
Sonntag, 10.02.

9.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst. 

Am Freitag, den 1. März 2013 feiern wir an vielen Orten den
Weltgebetstag. Frauen aus Frankreich haben dazu einen Got-
tesdienstentwurf unter dem Titel „Ich war fremd – ihr habt mich
aufgenommen“ erstellt. Die Besonderheiten  ihrer Kultur und
Glaubenserfahrungen kommen in diesem Gottesdienst  zum
Ausdruck. 
Herzliche Einladung zu einem Impuls- und Vorbereitungs-
abend zum Weltgebetstag. 
Am Dienstag, den 5. Februar um 19.30 Uhr treffen sich alle Inte-
ressierten im Bereich Warthausen zu einem ökumenischen
Vorbereitungsabend. Zu diesem ökumenischen Vorberei-
tungsteam, das den Gottesdienst am 1. März um 19.00 Uhr in
der katholischen Pfarrkirche St. Johannes Ev. in Warthausen
gestalten wird, sind alle Interessierten herzlich eingeladen. 

Herzliche Einladung zu einem Familiennachmittag ins evan-
gelische Gemeindehaus nach Wain am Sonntag, den 3. Feb-
ruar, Beginn: 13.30 Uhr. Dazu lädt das Evang. Bauernwerk
Bezirk Biberach ein. 
Nach dem 30-minütigen Dokumentarfilm „Essen im Eimer“
(Kurzversion des Filmes „Taste the Waste“ von Valenthin Thurn)
ist Zeit zum Austausch und zur Diskussion über dies aktuelle
Thema. 
Weitere Informationen dazu: Pfr. Ernst Eyrich Tel. 07353/3485.

Das Thema „Heimat suchen- Heimat finden“ steht im Mittel-
punkt des Frauentages in Wain am 21. Februar 2013 von 9.30
bis 16.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus in Wain. 
Vormittags referiert Pfarrerin Maike Sachs zum Thema „Wo bin
ich zu Hause?“ und nachmittags berichtet Pfarrer Dr. Paul Varga
aus seiner Heimat Siebenbürgen. 
Der Arbeitskreis der Frauen des  Evang. Bauernwerks lädt ein. 
Eine Teilnahme ist auch halbtags möglich (Unkostenbeitrag für
Verpflegung 5 – 15 €). 
Weitere Informationen dazu: Pfr. Ernst Eyrich Tel. 07353/3485.
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Gemeindeverwaltung Warthausen 
Alte Biberacher Straße 13 
88447 Warthausen 
 

Tel. 0 73 51 / 50 93-0 
Fax  0 73 51 / 50 93-23 
Internet www.warthausen.de 
E-Mail: gemeinde@warthausen.de 
 
Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönli-
chen E-Mail-Adresse (nachname@warthausen.de)  
z. B. jautz@warthausen.de 
 
  Durchwahl 
 

Bürgermeister Wolfgang Jautz -27 
Annette Bundschu (Vorzimmer Bürgermeister) -16 
 
Haupt- / Bauamt: Anja Kästle -13 
Angela Hecht (Einwohnermeldeamt) -11 
Monika Rehm (Kinder, Familie, Senioren) -49 
Beate Eckert (Ordnungsamt, Bauamt, 
Grundbuchamt) -48 
Bärbel Fischbach (Passstelle, Fundbüro) -12 
Margot Pfänder (Soziales, Standesamt) -24 
Andreas Macht (Hoch- und Tiefbau, 
Friedhofsamt) -43 
 
Kämmerei: Jürgen Maucher -15 
Jutta Kohnle (Kasse) -45 
Roland Fritzenschaft (Steueramt) -14 
 
Bauhof: Reinhard Mohr Tel. 82 84 10 
  Fax 57 57 80 
  E-Mail: bauhof-warthausen@gmx.de 
 

 

Öffnungszeiten Rathaus 
 
Montag bis Donnerstag 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Mittwoch außerdem 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
 

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. 07357 - 856

Kirchliche Nachrichten



Gottesdienste
Freitag, 01.02.
Pfarrkirche Warthausen

18.30 Uhr Eucharistiefeier – im Anschluss eucharistische
Anbetung

Samstag, 02.02.; Mariä Lichtmess
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe (vom Sonn-

tag)
† Franz Manz
† Theresia Vogel
† nach Meinung 

– am Ende Gelegenheit zum Empfang des Blasiussegens

Sonntag, 03.02.
Pfarrkirche Warthausen
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit den Erstkommunion-

kindern 
St. Maria Birkenhard

8.45 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 
- im Anschluss Frühstück im Gemeindehaus 

Montag, 04.02.
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4

Dienstag 05.02.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch, 06.02.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Franz Schmid
† Eugen Unmuth
† Anton Weber

– am Ende Gelegenheit zum Empfang des Blasiussegens

Donnerstag, 07.02.
Gemeindehaus Oberhöfen

9.00 Uhr Eucharistiefeier
† Theresia Laub
† Pfarrer  Richard Wekenmann

Freitag, 08.02.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Eugen Berg
† Ursula Lyczek
† Theresia Vogel

Gemeindefrühstück in Birkenhard
Am Sonntag, den 03. Februar nach dem Gottesdienst findet im
Gemeindehaus das Frühstück statt. Wir laden dazu herzlich ein.

Freitagskaffee in Birkenhard
Herzliche Einladung zum Treff für Jung und Alt, heute Freitag,
den 01. Februar ab 14.00 Uhr im Gemeindehaus. 

Weltgebetstag der Frauen
Das Vorbereitungsteam trifft sich zu einer Besprechung am
Dienstag, den 05. Februar um 19.30 Uhr im Heggelinhaus in
Warthausen. Wer Lust hat am Freitag, den 01. März am „Welt-
gebetstag der Frauen“ mitzuwirken, ist zu dieser Besprechung
herzlich eingeladen!

Miniclub Birkenhard
Seit Januar 2013 steht der Miniclub Birkenhard unter neuer Lei-
tung von Stefanie Zieher, Daniela Bauer und Clarissa Restle.
Treffpunkt ist jeden Donnerstag 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im
Gemeindehaus Birkenhard. Hier treffen sich Kinder bis zum Kin-
dergartenalter (von wann ab kann jede Familie selbst entschei-
den) mit Mutter/Vater zum Krabbeln, Singen, Spielen, Frühstü-
cken, Bauernhof besuchen, Basteln, Geburtstag feiern, Kinder-
garten besuchen, Fasching feiern, Erntedankteppich, Krippe,
Christbaum anschauen usw……
Neue Kindergesichter & Mama oder Papa sind gerne willkom-
men. Einfach kommen und schauen oder Info´s unter Tel.
827624.

Neue Mitarbeiter/-innen bei den Bibelentdeckern gesucht!
Wer hat Lust, Kindern während des Sonntagsgottesdienstes das
Evangelium kindergerecht zu erklären, der ist herzlich eingela-
den sich bei Ulrike Längst Tel. 828491 oder Stefanie Abel-Suhm
Tel. 168894 zu melden. 
Wir würden uns über „Mutige“ sehr freuen. 
(Zeitaufwand ca. 5 Sonntage im Jahr).

Pilgerreise zum Geburtsort des Heiligen Martin in Ungarn -
Bischof Dr. Gebhard Fürst begleitet Martinswallfahrt nach
Szombathely  
Er hat den Mantel mit einem Armen geteilt und steht für Nächs-
tenliebe und Barmherzigkeit – der Heilige Martin von Tours. Zu
seinem Geburtsort im ungarischen Szombathely bietet die Cari-
tas-Pilgerstelle vom 21. bis 25. Mai 2013 eine diözesanweite
Martinswallfahrt an. Bischof Dr. Gebhard Fürst, Weihbischof Dr.
Johannes Kreidler und Weihbischof Thomas Maria Renz sowie
weitere Mitglieder des Domkapitels begleiten die Pilger auf die-
ser Spurensuche. Als Schutzpatron der Diözese hat der Heilige
Martin in der Diözese Rottenburg-Stuttgart eine besondere Stel-
lung. 
Die Reise können die Pilger in Biberach antreten – von hier aus
startet der Bus frühmorgens und bringt die Pilger über mehrere
Etappen nach Szombathely (dem ehemaligen Steinamanger) in
Ungarn. Die Reise wird begleitet von Pfarrer Wunibald Reutlin-
ger aus Biberach. Erster Stopp der Pilgerreise ist Linz: Hier tref-
fen sich alle Reisenden der Diözese zu einem Pontifikalgottes-
dienst mit Bischof Fürst. In Eisenstadt können die Pilger nach
einem weiteren Pontifikalgottesdienst aus verschiedenen Ange-
boten wählen, darunter ein Orgelkonzert in der Haydnkirche und
der Besuch von Schloss Esterhazy. Am dritten Tag führt eine
Etappe auf dem Martinsweg zu Fuß nach Szombathely, wo Mar-
tin im 4. Jahrhundert geboren wurde. Nach Ankunft in der Mar-
tinskirche informiert ein kleines Museum über die Martinswege.
Die Möglichkeit zum Austausch mit der örtlichen Gemeinde
besteht und der Bischof von Szombathely wird die Pilger im gro-
ßen Abschlussgottesdienst begrüßen. 
Die Leiterin der diözesanen Caritas-Pilgerstelle, Ursula Binder,
weist ausdrücklich darauf hin, dass für Pilger, die nicht gut zu
Fuß sind, Busse bereit stehen. „Da Martins Geburtsort die Hei-
mat vieler Donauschwaben ist, wird diese Pilgerfahrt gerade für
Menschen mit donauschwäbischen Wurzeln besonders interes-
sant sein“, verspricht Binder. Neben spirituellen und religiösen
Programmpunkten erwartet die Pilgergruppe volkstümliche
ungarische Musik, die Besichtigung eines Freilicht-Museums
sowie der Romanischen Kirche in Ják. Der Chor des Martini-
hauses in Rottenburg sowie Domorganist Ruben Sturm beglei-
ten die Gottesdienste. 
Die Kosten der Martinswallfahrt belaufen sich pro Person auf
499.- Euro (Doppelzimmer). 
Preisnachlässe gibt es für Kinder bis 17 Jahre und Empfänger
von Sozialhilfe und Hartz IV. 
Weitere Informationen unter www.caritas-pilgerstelle.de. 
In den Kirchen liegen Flyer auf. 
Anmeldungen nimmt das Kath. Pfarramt St. Martin, Museum-
straße 5, 88400 Biberach entgegen, Telefon 07351/18 14 0. 
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Kaffeekränzle der Gartenfreunde Warthausen e.V.
- Voranzeige
Was: Fasnetsausklang beim Kaffeekränzle 
Wo: im Gartenverein
Wann: Wie jedes Jahr findet am Fasnetsdienstag

12.02.2013 im Vereinsheim der Gartenfreun-
de ab 14:00 Uhr das Kaffeekränzle statt, mit Stim-
mungsmusik (Akkordeon) und leckeren Kuchen.

Wer: jede /jeder ist herzlich willkommen
Wie: Am besten kostümiert, mit ausreichend guter Laune für

ein paar unbeschwerte Stunden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Spielzeugbasar
- Voranzeige
Am Sa, 02.03.2013 findet von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr in der
Turn- und Festhalle wieder der Spielzeugbasar statt.  Verkauft
werden gut erhaltene Spielsachen, Kinderfahrzeuge- und Zube-
hör, Inline-Skates, Spiele, Puzzles, Bücher, Kassetten, CDs,
DVDs, Lerncomputer, Fußball- und Karateanzüge (Keine! Stoff-
tiere) Warenannahme : Fr,01.03.2013, 17.00 -19.00 Uhr, Anmel-
dung unter: BC-829325, BC-578545, BC.827004 Spielzeug-
spendenannahme unter: BC-829584

Am Samstag den 02.02.2013 findet unsere Jahreshauptver-
sammlung, im ehemaligen Rathaus Warthauser Str. 14 in Bir-
kenhard für das Vereinsjahr 2012, statt.
All unsere Mitglieder und Interessierten sind herzlich willkom-
men.

Terminänderung Schneeschuhwanderung
Aufgrund der Wetterlage muss die für 02.02. geplante Schnee-
schuhwanderung auf Samstag, den 16.02.2013 verschoben
werden. Anmeldungen zur Tour bitte bis 12.02. bei Manfred
Schad (Tel. 07351 / 74314). Schneeschuhe können ausgeliehen
werden. 
Abfahrt ist um 8:30 Uhr an der Raiba Warthausen (Fahrgemein-
schaften). 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer bei dann hoffentlich
besserem Wetter.

Info zur Theatersaison
Nun ist es bald wieder so weit. Wir spielen den lachmuskelstra-
pazierenden Schwank „Schneetreiben“ am Freitag, 08.03. und
Samstag, 09.03.2013 in der Turn- und Festhalle Warthausen.
Beginn um 20.00 Uhr. Einlass 19.00 Uhr. 
Wir bitten zu beachten, dass es in diesem Jahr keinen Karten-
vorverkauf bei der Raiffeisenbank gibt. Alle Karten werden an
der Abendkasse verkauft. 
Weitere Termine sind am 15. und 16.03. bei Familie Waggers-
hauser (Mostbauer) um 19.00 Uhr, am 22.03. im „Haus der
Musik“ in Bad Buchau und am 23.03. in  der Festhalle in Tiefen-
bach jeweils um 19.30 Uhr.
Belohnen Sie mit Ihrem Besuch die vielfache Probenarbeit der
Theaterspieler. 
Freuen Sie sich auf ein paar amüsante Stunden in netter Gesell-
schaft. 

Ausschuss-Sitzung
Unsere nächste Sitzung findet bereits am 08.02. um 20.00 Uhr
im Cafe Schloßblick statt (nicht wie besprochen am 15.02.). Wir
bitten um Beachtung!

Der Gewerbeverein Warthausen lädt alle Mitglieder sowie alle,
die daran interessiert sind, herzlich zum Stammtisch ein. 
Wir treffen uns am Dienstag, den 5. Februar 2013, ab 19.00
Uhr in Café Schlossblick.

Am kommenden Samstag, den 02.02.13 fällt die Monatsver-
sammlung aus, statt dessen möchten wir einen kleinen Haus-
ball für unsere Mitglieder mit Familie veranstalten. 
Verkleiden ist natürlich auch 
ein guter alter Faschingsbrauch.
Wir beginnen um 15:59 Uhr im Vereinsheim.
Kommt recht zahlreich und bringt gute Laune mit.
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Dieses Jahr das können wir vermelden, 
spielen wir von Superman und anderen Helden

Am Samstag, 09.02.2013 um 20.00 Uhr findet in
Warthausen der Fasnetsball in der Festhalle statt.
Es wurde wieder ein abwechslungsreiches Programm
auf die Beine gestellt. Nach dem Programm spielt die
Gruppe TIME SQUARE.

Motto: „Helden der Kindheit“
Närrische Grüße Ihr Musikverein Warthausen

Bauraclub Birkenhard

Berg- und Heimatfreunde

Dorftheater Birkenhard

Gewerbeverein Warthausen 

Kleintierzuchtverein



Am Freitag, 22. Februar 2013 findet um 20 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus in Warthausen die 148. ordentliche Jahreshauptver-
sammlung des Liederkranzes Warthausen statt. Eingeladen sind
alle Mitglieder des Vereins.
Tagesordnung
• Begrüßung
• Berichte
• Entlastung
• Chorleiter haben das Wort
• Wahlen
• Ehrungen
• Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung sind bis 10. Februar an den Vereins-
vorsitzenden zu richten

Die nächste Probe ist am Dienstag, 5. Februar um 20:00 Uhr. 

Für die Jugendfeuerwehr war es wohl noch zu wenig Wasser bei
der diesjährigen Gurra-Taufe!

Wir bedanken uns bei allen Helfern, beim Bauhof und der Feu-
erwehr für den reibungslosen Ablauf des Narrenbaumstellens
und der Gurra-Taufe.
Am Samstag, den 02.02. fahren wir zum Dämmersprung nach
Schönau. Abfahrt: 14:30 Uhr, Umzugsbeginn: 17:00 Uhr. Am
Sonntag, den 03.02. geht es dann nach Scheidegg. Abfahrt:
11:30 Uhr, Umzugsbeginn: 13:30 Uhr. Abfahrt ist jeweils pünkt-
lich, am Sportplatz in Warthausen. 
Die Kindertanzgruppe hat ebenfalls am Sonntag einen Auftritt
bei der Kinderfasnet in Warthausen. Beginn ist um 14:00 Uhr in
der Turn- und Festhalle. 

01.02.2013 Generalversammlung im Schützenhaus 
20.00 Uhr:
Tagesordnung:
1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. Geschäftsbericht 2012, 4.
Bericht Jugend, 5. Bericht Fanfarenzug, 6. Bericht Behinderten-
sportabteilung, 7. Sportbericht, 8. Kassenbericht, 9. Bericht der
Kassenprüfer, 10. Aussprache zu Punkt 3 - 9, 11. Entlastung der
Vorstandschaft, 12. Wahlen, 13. Anträge und Verschiedenes

05.02.2013 Seniorenstammtisch im Schützenhaus
11.02.2013 Rangliste 

Jugendfußball 
E-Junioren Samstag  02.02.13
Hallenturnier in Aßmannshardt  
Turnierbeginn: 13:00 Uhr
Treffpunkt:    12:45 Uhr Sporthalle Aßmannshardt

C-Juniorinnen Samstag 02.02.13
Samstag, 02.02.2013 Freundschaftsspiel gegen Schemmerho-
fen in der Mühlbachhalle 
Beginn:  10:30 Uhr
Abfahrt:  10:00 Uhr Sportplatz Warthausen

Herrenfußball
Die Vorbereitung auf die Rückrunde ist in vollem Gange. 
Folgende Trainingseinheiten stehen die kommenden Tage an:
- Freitag, 01.02.: Soccer-Center Senden
- Samstag, 02.02., 14.00 Uhr: Vorbereitungsspiel TSV I - SV

Mietingen I (sofern es die Platzverhältnisse zulassen)
- Sonntag, 03.02., 10.30 Uhr: Lauftreff im Burrenwald
- Montag, 04.02., 19.00 Uhr: Training
- Mittwoch, 06.02., 19.00 Uhr: Training

Abteilung Tischtennis
Am kommenden Wochenende kommt es zu folgenden Punkt-
spielen:
Samstag 02.02.2013
10.00 Uhr SV Rißegg - Jungen I,
13.30 Uhr SV Ringschnait - Jungen III 

(Abfahrt 12.30 Uhr  Ortszentrum),
16.00 Uhr TTC Ebingen - Herren I,
18.00 Uhr FC Mittelbiberach - Herren IIII,
19.00 Uhr Herren II - SF Schwendi.
Sonntag 03.02.2013
1 Spieltag der Einsteigermannschaft Warthausen II in Bad
Schussenried, Abfahrt 13.00 Uhr am Sportplatz Birkenhard
14.00 Uhr TTC Bad Schussenried II - Warthausen II
15.15 Uhr TSV Warthausen II - TG Biberach II
Zuschauer zu den Heimspielen in der Turn- und Festhalle sind
herzlich willkommen.
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen. 

Tagesordnung der 29. Hauptversammlung
am Freitag, 22. Februar 2013 um 19.30 Uhr im Vereinsheim des
TSV Warthausen:
1. Begrüßung durch  erste Vorsitzende
2. Jahresberichte des Vorstands (Erste Vorsitzende, Sportwart,

Jugendwart)
3. Kassenbericht und Kassenprüfbericht
4. Genehmigung des Kassen- und Jahresberichts
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen (1. Vorsitzende(r), Sportwart, Vergnügungswart)
7. Verschiedenes
Alle Mitglieder – auch unsere Jugendlichen - sind dazu herzlich
eingeladen. Die Hauptversammlung ist ein ideales Forum, um
über verschiedene Belange rund um den Verein zu diskutieren
oder sich auch in Zukunft in ehrenamtlicher Funktion einzubrin-
gen, um ganz konkret und aktiv das Vereinsleben mit gestalten
zu können. 
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Liederkranz

Musikverein

Narrengilde “Risstal-Gurra”

Schützenverein Birkenhard

Spielgemeinschaft 

TSV Warthausen/ SV Birkenhard

TSV Warthausen

Tennisclub Warthausen



Anträge an die Hauptversammlung zu nicht auf der Tagesord-
nung stehenden Punkten sind spätestens eine Woche vor der
Hauptversammlung schriftlich bei unserer 1. Vorsitzenden, Bru-
ni Dreher, Buchenweg 33/1, Warthausen, Tel. 169258 einzurei-
chen. 

Ski-Ausfahrt am 2. März
Auch dieses Jahr veranstaltet der TCW seine Ski-Ausfahrt. Die-
se findet am Samstag, 02. März 2013 statt. Zielgebiet ist das Sil-
vretta Montafon – das größte Skigebiet Vorarlbergs. Für die
Apres-Ski Hungrigen gehtʼs nach dem Skifahren noch vom „Sei-
tenschwung“ in „Seitensprung“.
Wie letztes Jahr werden unter den Teilnehmern wieder Fahrge-
meinschaften gebildet. Bitte meldet euch bis spätestens zur
Hauptversammlung am 22.02.2013 bei Christian Maier
(4290441) an.

Heute Freitag, 01.02.2013, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr:
Tanja Schwartz, Tel. 12773 oder 0174/3206620.

Landesfamilienpass anerkannt
Günstiger ins All
Für viele Besucher werden Sternenreisen nun günstiger: Im Laup-
heimer Planetarium wird ab sofort der Landesfamilienpass aner-
kannt. Inhaber eines gültigen Passes zahlen damit den ermä-
ßigten Eintritt von vier anstatt sechs Euro pro Person.
Das Laupheimer Sternentheater ist das erste und bislang einzi-
ge Planetarium im Land, das den Landesfamilienpass aner-
kennt. „Damit stärken wir unsere Stellung als familienfreundli-
ches Planetarium“, sagt Vorstandsmitglied Christian Stehle.
Unverändert bestehen bleibe nämlich das günstige Angebot
einer Familienkarte für zwei Erwachsene und zwei Kinder. Auch
für die Kinderprogramme bleibt es beim grundsätzlich reduzier-
ten Preis von drei Euro.
Mit dem Landesfamilienpass erweitert das Sternentheater die
Ermäßigungen auf Alleinerziehende und „Hartz-IV“-Berechtigte
mit mindestens einem Kind sowie auf Eltern mit einem behin-
derten Kind. Der Landesfamilienpass kann ansonsten von Fami-
lien mit mindestens drei Kindern auf dem Bürgermeisteramt der
eigenen Wohngemeinde beantragt werden. Zum Eintritt ins Pla-
netarium werden die Gutscheine, die jährlich zum Familienpass
ausgegeben werden, nicht benötigt.
INFO: Das Planetarium zeigt derzeit die Sternenshow „Das
Ende der Welt“ mit einem aktuellen Sternhimmel-Vorprogramm
sowie das Kinderprogramm „Einmal Pluto und zurück“. Vorführ-
termine und Kartenreservierung im Internet unter „www.planeta-
rium-laupheim.de“ und telefonisch unter der Nr. 07392/91059.

Landratsamt Biberach
Das Kreisforstamt Biberach - 
Betriebsstelle Ochsenhausen informiert:
Motorsägenkurs für Waldbesitzer, Feuerweh-
ren und kommunale Bedienstete

Am 06./07.02.2013 findet in der Fürstenwaldschule Ochsenhau-
sen ein Motorsägenkurs statt. Dieser Kurs des Hauptstützpunk-

tes Mochental ist aufgrund seiner günstigen Gebühr für Waldbe-
sitzer, Feuerwehr- und THW-Angehörige sowie kommunale
Bedienstete sehr interessant. Es sind noch Plätze vorhanden! 
Anmeldungen nimmt die Betriebsstelle unter  der Telefonnum-
mer 07352-9213-0 entgegen.

Im Winterhölzle 2013 
sind noch Plätze frei!
Für Kinder von 5 – 12 Jahren findet
im Martin-Luther-Gemeindehaus in

den Faschingsferien vom 13. – 17. Februar wieder das „Winter-
hölzle“ statt. Die Kinderbibelwoche wird vom Evangelischen
Jugendwerk veranstaltet.

„Theodor willʼs wissen“ – die Geschichte des erfolglosen Künst-
lers Theodor, der beginnt, nach dem Wieso der Schöpfung zu
fragen, zu der die Kinder jeden Tag mit einem Theaterstück,
Spielen und Liedern eingeladen werden. Daneben gibt es ein
buntes Gruppenprogramm, von den Jugendmitarbeitern alters-
gerecht vorbereitet, ein täglich frisch gekochtes Mittagessen
sowie am Nachmittag den „Kinderkaffee“.

Anmeldung und nähere Informationen unter: www.hoelzle-
online.de oder im Evangelischen Jugendwerk Biberach, Wald-
seerstraße 18, Tel: 7933

„EDV-/Internetkurs für Senioren“
Die Gebhard-Müller-Schule und der Verein zu Förderung des
Generationendialogs veranstalten einen EDV/Internetkurs spe-
ziell für Senioren. Der Clou dabei ist, dass jeder Teilnehmer
einen Schüler an seiner Seite hat, der ihn bei auftretenden Fra-
gen und Problemen persönlich unterstützt. Der Kurs beginnt am
22.02.2013 von 7.35 – 9.10 Uhr und umfasst 10 Doppelstunden.
Die Kosten belaufen sich auf 40 € und kommen dem Förderver-
ein der Schule zugute. Der Kurs ist für Anfänger wie auch Fort-
geschrittene geeignet, es besteht keine Altersbegrenzung nach
oben und nach unten. Es sind noch Plätze frei.
Weitere Informationen und Anmeldung unter 0176-41204094,
Franz Mattes

Kontaktstelle Trauer stellt sich vor
Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige Biberach trifft sich
am Donnerstag, 07.02.2013 um 14.00 Uhr im Ochsenhauser
Hof, Gymnasiumstr. 28 in Biberach. Lena Ruf, Fachdienst Hilfen
im Alter der Caritas Biberach, stellt die Kontaktstelle Trauer vor.
Der Verlust eines lieben Menschen ist immer schwer und mit
einer Phase des Trauerns verbunden. Frau Ruf erklärt, wie die
Zeit des Abschieds und der Trauer sowie eine hilfreiche Beglei-
tung Trauernder aussehen kann und welche Hilfen die Kontakt-
stelle Trauer anbietet.
Eingeladen sind alle, die einen Angehörigen pflegen. Auch Inte-
ressierte sind willkommen.
Weitere Informationen sind erhältlich bei den Fachdiensten Hil-
fen im Alter von Caritas (Ursula Fietze, Tel. 07351/5005-130)
und Diakonie (Karl-Heinrich Gils, Tel. 07351/1502-50).

Elektroheizung fast nie empfehlenswert
Mit Beginn der Heizsaison taucht sie in den Werbeanzeigen
wieder überall auf: die Elektroheizung. Die Anbieter ver-
sprechen neben niedrigen Heizkosten, auch hohen Komfort
und sogar ein gutes Gewissen dank CO2-Reduktion. Doch
tatsächlich führen Elektroheizungen regelmäßig zu bösen
Überraschungen.
„Statt zu sparen treibt eine Stromheizung die Energiekosten oft
in ungeahnte Höhen, besonders, wenn das Haus schlecht
gedämmt ist“, so Kerstin Thomson, Energieberaterin der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg. „Immer wieder sitzen in
unseren Beratungen Verbraucher, die sich ihre astronomische
Stromrechnung nicht erklären können.“
Besonders teuer sind Heizungen, die tagsüber Strom verbrau-
chen, wie z.B. Infrarot-Flächenheizungen. Im Gegensatz zum

Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 1. Februar 2013 7

Bürgertelefon der Warthauser

CDU-Gemeinderatsfraktion

Sonstiges
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etwas günstigeren Nachtstrom, für ca. 17 Cent pro kWh, kostet
Strom tagsüber durchschnittlich nämlich 27 Cent pro kWh. Zum
Vergleich: Für Gas fallen für jede kWh rund sieben, für Heizöl
umgerechnet etwa neun und für Holzpellets fünf Cent an. Damit
sind die Energiekosten einer Elektroheizung zwei- bis dreimal so
hoch wie bei anderen Energieträgern. „Einsparungen, die Anbie-
ter auf Grund vergleichsweise niedriger Investitionskosten ver-
sprechen, sind damit in kurzer Zeit wieder aufgezehrt“, erklärt
die Expertin. Und auch für den Klimaschutz ist die Elektrohei-
zung lediglich unter bestimmten Voraussetzungen ein Gewinn:
CO2-Emissionen können nur gesenkt werden, wenn der Strom
konsequent über einen zertifizierten Ökostromtarif bezogen
wird. Den gibt es allerdings nicht bei jedem Anbieter als Nacht-
stromtarif.
Verbraucher, die eine größere Investition planen, sollten sich
deshalb unbedingt anbieterunabhängigen Rat einholen, emp-
fiehlt Thomson. „Bei einer neutralen Bewertung der individuellen
Situation wird meist schnell klar, welches Heizsystem für den
jeweiligen Verbraucher das Beste ist.“ 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale helfen bei allen Fra-
gen zum Energie verbrauch: online, telefonisch oder mit einem
persönlichen Beratungs  gespräch. Mehr Informationen gibt es
auch auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder
unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei). Die Energieberatung der
Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für
Wirtschaft und Technologie.

Federseemuseum Bad Buchau
So., 03.02.2013, 14.00 Uhr
Die „ArchäoKids“ führen durch die Ausstellung  „Kinderwelten-
mit Playmobil durch die Urgeschichte“ und zeigen z.B. wie man
in der Eiszeit jagte oder Fische fing oder wie Getreide angebaut
und verarbeitet wurde.
Das Federseemuseum bietet Archäologie live. Zwölf authentisch
rekonstruierte Häuser aus der Stein- und Bronzezeit bieten dem
Besucher einen realistischen Einblick in die Lebensweise der
Menschen in dieser Zeit.   
Das Federseemuseum in Bad Buchau ist ein Zweigmuseum des
Archäologischen Landesmuseums in Baden-Württemberg und
bietet in Verbindung von Ausstellung  und Freilichtbereich eine
hervorragende Möglichkeit, in die urgeschichtliche Lebenswelt
einzutauchen.  
Die Region um den Federsee ist seit 2011 auch UNESCO-Welt-
kulturerbe. Die Pfahlbauten, die man in den letzten Jahrzehnten
in der Region um den Federsee ausgegraben hat, sind einzigar-
tig und symbolisieren rund 14.000 Jahre menschliches Leben in
der Federseeregion.

Skiklub Mittelbiberach
Tagesfahrt nach Grasgehren 
mit Skicross-Weltcup am 02.03.2013
Halber Tag Skifahren und halber Tag Weltcup schauen. Das wird
ein ganz besonderes Erlebnis für die Teilnehmer.  Wir fahren Ski
und Snowboard im Skigebiet und können so oft wir wollen an der
Strecke beim Training oder beim Rennen zuschauen. Die Lift-
karte gilt bis 12.30 Uhr. Die Finalläufe beginnen etwa um diese
Zeit.
Skicross ist die spektakulärste Wintersport – Disziplin im alpinen
Weltcup. 4 Läufer starten gleichzeitig und fahren auf einem mit
Sprüngen, Wellen und Steilkurven aus Schnee versehenen
Kurs. Das erfordert den kompletten Skifahrer. Für die Zuschau-
er ist das ein wildes Spektakel, vor allem die Überholvorgänge
und die weiten Sprünge.
Fahrpreis: Bus, Halbtageskarte, Eintritt Strecke  
Erwachsene 32,- / Kinder und Jugendliche 25,- Euro
Mit Ganztageskarte: Erw. 37,- / Jugendliche (Jg. 95/96) 35,- /
Kinder 29,-
Abfahrt: 7.00 Uhr im Industriegebiet Mittelbiberach bei der Ten-
nishalle.
Reiseleiter: Eugen Moser Tel.: 07351 / 75579

Wer nur zuschauen will, kann natürlich auch mit. Mit 15 Euro für
den Bus ist er dabei. Der Eintritt von 7,- Euro wird dann vor Ort
fällig. Bitte bei der Anmeldung angeben.
Nach der Siegerehrung ist noch Gelegenheit, im Weltcup – Zelt
oder in der Gamsbar urig einzukehren. Info und Anmeldung
unter www.skiclub-mittelbiberach.de

Allgäu Shuttle am 07.02.2013
Die letzte Fahrt ging mit 66 Teilnehmern am letzten Donnerstag
nach Reute Tirol.
Die nächste Fahrt geht nach Pfronten an den Breitenberg.

Skiflug Weltcup Oberstdorf am 16.02.2013
Der Skiclub geht mit Fun and More zum Skifliegen. „Fliegen Sie
mit“ und erleben Sie einen unvergesslichen Tag in einzigartiger
Atmosphäre. 

Fachklinik für Neurologie Dietenbronn GmbH
Informations-Sprechstunde
Am Mittwoch, 6. Februar 2013, findet von 16.00 - 17.00 Uhr für
unsere Patienten, Angehörigen und alle interessierten Nichtpa-
tienten eine kostenlose Informations-Sprechstunde statt.
Thema: Demenz - was ist das?
Demenzerkrankungen betreffen unsere Gesellschaft in immer
größerem Maße. Nicht nur die Erkrankten selbst, sondern auch
die Angehörigen leiden unter der Verschlechterung von
Gedächtnis- und Denkfähigkeit.
Herr Dr. med. M. Sabolek, leitender Oberarzt, erläutert Behand-
lungsmöglichkeiten und Therapien. In der Sprechstunde haben
Sie die Möglichkeit Fragen zu stellen, die mit der Erkrankung
zusammenhängen.
Falls Sie vorab Fragen haben, rufen Sie unter 07353 989-0 an.

Skiclub Aßmannshardt eV
Bald ist es wieder soweit…
und wir fahren zum 8. Mal zu unserer bekannten „Valentinsaus-
fahrt“ in die Berwanger Skischaukel. Einen Tag lang leere Ski-
pisten, traumhaften Schnee und den warmen Sonnenschein auf
dem Gesicht erleben. Wer das einmal miterleben möchte, ist
herzlich eingeladen am Donnerstag, 21. Februar 2013 mit uns
dorthin zu fahren. Am Morgen starten wir mit einem Lächeln,
einem kleinen Frühstück und einem Glas Sekt, so kann der Tag
nur ein tolles Erlebnis für alle werden.
Damit der Tag auch ruhig beginnt fahren wir erst um 7.30 Uhr in
Aßmannshardt ab und kommen gegen 18.00 Uhr wieder heim. 
Im Preis von  49,00 Euro  MGL und 55,00 Euro NMGL  sind Bus-
fahrt, Liftkarte und unser kleines Frühstück enthalten.
So und jetzt müsst ihr euch nur noch anmelden unter www.sc-
assmannshardt.de und ihr könnt auch mal mitreden. 

NEU  -  Unsere „Männerausfahrt“…
Weil wir euch so lieben, haben wir eine tolle  Ski-Ausfahrt   ins
„Brandner Tal“ organisiert. Im Brandnertal stehen euch viele
abwechslungsreiche, 55 km Pisten zur Verfügung. Bei drei Tal-
abfahrten und Schneesicherheit muss dieser Tag ein tolles Ski-
vergnügen werden, aber nur wenn alle Männer mitfahren. Des-
halb solltet ihr euch so langsam unter www.sc-assmanns-
hardt.de anmelden. 
Wir starten am Samstag, 23. Februar 2013 um 6.00 Uhr am
Sportheim/ Aßmannshardt und die Rückfahrt ist auf 16.30 Uhr
ab Skigebiet geplant. Aber wer weiß das schon !!!!
Für die Busfahrt und die Liftkarte berechnen wir für MGL 59,00
Euro und für NMGL  65,00 Euro. Also – gleich anmelden und
Spaß haben !

„Snow, Fun and Sun“..
Unter diesem Titel haben wir in diesem Jahr zum ersten Mal eine
Jugendausfahrt nach Lenzerheide / Schweiz (1230 – 2865m).
Mit der TG Biberach und dem Skiclub Eberhardzell haben wir
uns zusammengeschlossen und diese mehrtägige Ausfahrt in
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ein absolut Weltklasse Skigebiet organisiert. In diesem giganti-
schen Skigebiet stehen euch über 155 km Pisten, Snowparks,
Funparks, Rodelbahnen, … zur Verfügung.
Diese Ausfahrt ist für Jugendliche zwischen 16 – 22 Jahre. Die
Fahrt geht von Donnerstag, 14. Februar – Sonntag, 17. Februar
2013 und kostet für Fahrt, Unterkunft, Verpflegung und Skikarte
NUR  290,00 Euro.
Genauere  Infos wie Unterkunft, Abfahrt, Rückkehr,…. Sind
im Internet unter www.sc-assmannshardt.de  zu finden.
Anmelden -  denn das ist eine tolle Gelegenheit, mal so richtig
Ski zu fahren. 
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vor Ihrem Einkauf
    die Anzeigen unserer Inserenten

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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